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Liebe Friedensfrauen,

Wir möchten alle Frauenfriedensgruppen in Europa herzlich einladen, mit uns das für Juni 2008 
geplante Europäische Feministische Forum (EFF) zum Themenbereich Frieden und Sicherheit 
inhaltlich vorzubereiten. 

ZUM EUROPÄISCHEN FEMINISTISCHEN FORUM 
Die Idee eines europaweiten feministischen Forums existiert etwa seit dem Europäischen Sozi-
alforum 2004 und wurde von verschiedenen NGOs ins Leben gerufen: 

● WIDE-Netzwerk (www.wide-network.org), 
● Astra, das mittel- und osteuropäische Frauennetzwerk für sexuelle reproduktive Ge-

sundheit und Rechte (www.womenaction.org/csw44/astra.html), 
● Babaylan, das philippinische Frauennetzwerk in Europa und Bayanihan (www.babaylan-

europe.org), 
● Netzwerke im Verbund mit dem Internationalen Informationszentrum und den Archiven 

der Frauenbewegung (www.iiav.nl), 
● Programm der Friedensstifterinnen von IFOR (www.ifor.org/WPP/), 
● Karat-Bündnis, ein Netzwerk von Frauen-NGOs aus Mittel- und Osteuropa und der Ge-

meinschaft Unabhängiger Staaten (GUS) (www.karat.org), 
● NEWW, das Netzwerk von Ost-West-Frauen (www.neww.org) und das 
● Netzwerk der Roma-Fraueninitiative (www.romawomensinitiatives.org).

Das Europäische Feministische Forum wird einerseits ein fortlaufender Prozess sein als auch 
eine Veranstaltung vom 13.-15. Juni 2008 in Polen. Sein Hauptanliegen ist, feministische Ak-
tivitäten in Europa zu fördern und sichtbarer zu machen. Im Herbst letzten Jahres rief das EFF 
dazu auf, sog. Affinity Groups (sinngemäß 'thematische Arbeits- und Bezugsgruppen') zu grün-
den, die gemeinsam ein als zentrale Veranstaltung inhaltlich vorbereiten sollen. WLOE e.V. hat 
sich bereit erklärt, das Thema Frieden und Sicherheit zu koordinieren. 

ZU WLOE E.V.
Internationale Netzwerkarbeit über Grenzen und Sprachen hinweg, also die Grundidee des EFF, 
passt gut zu unserem eigenen  Projekt – es ist der eigentliche Sinn der Sache. "Women and 
Life on Earth, Frauen in internationaler Zusammenarbeit für Frieden, Ökologie und soziale Ge-
rechtigkeit e.V." oder kurz WLOE e.V. hat seine Wurzeln in der amerikanischen Frauen-, Ökolo-
gie- und Friedensbewegung der achtziger Jahre. Seit März 2002 ist Women and Life on Earth in 
Berlin präsent, seit 2004 als gemeinnütziger Verein. Unsere Website informiert in vier Spra-
chen über internationale Frauenaktivitäten und -perspektiven zu den Themen Frieden, Ökolo-
gie und soziale Gerechtigkeit.

Mehr über den WLOE e.V.: http://www.wloe.org/UEber-uns.56.0.html
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ZUR AFFINITY GROUP "WOMEN’S ACTION FOR PEACE AND SECURITY”
Wir haben uns als Affinity Group "Women’s Action for Peace and Security - Frauenaktion für 
Frieden und Sicherheit" beworben. Dabei haben wir betont, das Frieden nur mit Sicherheit 
möglich ist und aus feministischer Sicht Sicherheit nicht nur die Abwesenheit von Krieg, son-
dern tatsächliche Sicherheit bedeutet, also auch Themen wie etwa (soziale) Gerechtigkeit, Kli-
ma, Wasser oder allgemein Ressourcen beinhaltet.

Das EFF-Team hat diese Bewerbung angenommen und wünscht sich nun eine breite euro-
päische feministische Vorbereitung zu diesem Thema. Wir haben vom EFF eine Anschub-Fi-
nanzierung bekommen, die wir bis zum Ende des Jahres für die Koordination der Arbeit, aber 
auch praktische Arbeit wie das Erstellen oder Übersetzen von Materialien einsetzen werden.

Wir möchten nun interessierte Gruppen einladen, bei diesem Projekt mitzumachen. Wir wissen, 
dass es in Europa viele Aktivitäten gibt, die in das Themenspektrum passen, und wollen diese 
im Rahmen des EFF sichtbarer machen. Wir hoffen, dass es für kleine wie für große Gruppen 
interessant ist, sich so weiter zu vernetzen und auszutauschen – gerade auch über nationale 
Grenzen hinweg. 

Die Beteiligung wird bei Vernetzungsaktivitäten anfangen: dazu werden wir kurze Selbstdar-
stellungen der beteiligen Gruppen und Personen auf der Website des EFF präsentieren. Bei Be-
darf kann dies durch gelegentliche Beiträge in Text oder Bild erweitert werden, die wir auch als 
Beiträge zu den von uns verschickten Informationen etwa per Newsletter benutzen wollen. 
Selbstverständlich ist möglich und erwünscht, auch eigene Vorschläge zu gemeinsamen Aktio-
nen, bzw. Beteiligung an Aktionen oder Kampagnen zu machen, und sich dann im nächsten 
Jahr an der Vorbereitung des Forums in Polen zu beteiligen.

Weitere Aktivitäten können sein, darüber nachzudenken, wie feministische Aktivitäten und In-
halte im Bereich Frieden und tatsächliche Sicherheit sichtbarer gemacht werden können, und 
damit durch bessere Vernetzung und Wahrnehmbarkeit in Europa politisch eine stärkere Rolle 
spielen können.

Gruppen und einzelne Frauen, die interessiert sind, bitten wir, sich mit Kontaktperson und E-
Mail-Adresse bei unserer Koordinatorin Anneke Halbroth zu melden: ahalbroth@wloe.org

MEHR ZUM EUROPÄISCHEN FEMINISTISCHEN FORUM

Aus dem Aufruf:

"Das Europäische Feministische Forum (EFF) ist ein Raum für Diskussionen darüber, wie die 
feministische Bewegung in Europa repolitisiert werden kann und um feministische Agenden zu 
entwickeln, die im aktuellen Europa gebraucht werden. Das EFF will alle Interessierten für ein 
breites Forum zu Schlüsselfragen für Feministinnen in ganz Europa gewinnen, wie auch immer 
sie Europa definieren wollen. Das EFF will gemeinsam ein Programm für einen wiederbelebten 
Feminismus in Europa entwickeln, mit einem dauerhaften Prozess bis zu einem europaweiten 
Treffen in Mitteleuropa, dass neues feministischen politischen Engagement in ganz Europa aus-
löst. Das zentrale Mittel zum Starten dieser Initiative sind Affinity-Groups als nicht-hierarchi-
scher, offener, partizipativer und innovativer Prozess um die Themen zu erarbeiten, die die Be-
teiligten als Schlüssel für ihre politische Vision als Feministinnen ansehen." 

http://europeanfeministforum.org/

Wir freuen uns auf Rückmeldungen!

Anna Gyorgy und Anneke Halbroth, WLOE e.V.
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